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An 
- Personalverantwortliche der Wirtschaft
- Persönlichkeiten aus Politik, Verwaltung,
Wissenschaft und weiteren Institutionen
in der Region Südniedersachsen

Ergebnisse der Fachkräftekonferenz Südniedersachsen am 19. April 2018 in Göttingen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

rund 100 Teilnehmer haben die 15. Fachkräftekonferenz des Regionalen Fachkräftebündnisses Südnie-

dersachsen am 19. April 2018 in Göttingen besucht. Im Fokus der Veranstaltung stand die Frage: „Wie 

organisiere ich Arbeit künftig?“ 

Joachim Grube, stellv. Leiter der Geschäftsstelle Göttingen der IHK Hannover, und Kathrin Meemken, 

Projektleiterin des Fachkräftebündnisses Südniedersachsen, berichteten einleitend über die aktuellen 

Themen und Arbeitsschwerpunkte des Fachkräftebündnisses und der SüdniedersachsenStiftung.  Ne-

ben der Weiterentwicklung der Initiative „Digitalisierung in der Berufsausbildung“ und der Fortsetzung der 

Rezertifizierungen von Unternehmen unter dem Label „TOPAS – Top Arbeitgeber Südniedersachsen“ 

und dessen künftiger Marketingstrategie war die Darstellung des Stands der Antragstellung für die Ver-

längerung der Förderung des Regionalen Fachkräftebündnisses Hauptthema.  

Ein zentrales Ergebnis der letzten Fachkräftekonferenzen zum Thema 4.0 war der Bedarf an regionalen 

Weiterbildungs- und Sensibilisierungsinstrumenten. Die IHK-Geschäftsstelle Göttingen hat in Koopera-

tion mit dem vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie geförderten Mittelstand 4.0 Kompetenz-

zentrum Hannover „Mit uns digital“ unter dem Titel „Digitalisierung managen“ eine Seminar- und Bera-

tungsreihe mit kostenlosen Angeboten für Unternehmen zusammengestellt. 

Der Flyer „Digitalisierung managen“ ist als Anlage beigefügt.  



Stiftungsrat: 

Bernhard Reuter (Vors.), Ulrich Herfurth (stellv. Vors.), Karsten Ley (stellv. Vors.), 

Prof. Dr. Ulrike Beisiegel, Prof. Dr. Kilian Bizer, Thomas Brych, Nikolaus Daume,  

Georg Folttmann, Christian Frölich, Gerhard Hahn, Rainer Hald, Prof. Dr. Thomas 

Hanschke, Dr. Werner Henning, Jürgen Hollstein, Dr. Marc Hudy, Heiko Keilholz, 

Petra Kirchhoff, Astrid Klinkert-Kittel, Rolf-Georg Köhler, Angela Schürzeberg, Dr. 

Detlev Seidel, Prof. Dr. Bernt R.A. Sierke, Joachim Tonollo, Birgitt Witter-Wirsam 

Vorstand 

Dr. Martin Rudolph (Vors.) 

Mascha Albrecht 

Dr. Jochen Kuhl 

Lars Obermann 

Jens M. Wellbrock 

Bankverbindung 
Sparkasse Göttingen 
IBAN: DE78 260500010000128074 
BIC: NOLADE21GOE 

Steuernummer 
20/205/04264 
USt-IdNr. 
DE 255473920 

Dr. Martin Kuhlmann, Mitarbeiter des Soziologischen Forschungsinstituts Göttingen (SOFI), berichtete  

von der Bedeutung flexibler Arbeitszeitmodelle für die Digitalisierung. Das Hauptaugenmerk seines Vor-

trages lag auf Herausforderungen und Perspektiven von Arbeitszeitmodellen. 

Die verwendete Präsentation ist als Anlage beigefügt. 

Dr. Axel Görs, Vorstandsvorsitzender der m3team AG, referierte anschließend über Veränderungen in 

der Führungslandschaft von Unternehmen, über erfolgsversprechende Führungskonzepte, insbesondere 

die Ansätze auf dem Weg zu Führung 4.0  und daraus resultierende strategische Ableitungen für die 

kommenden Jahre. Hierzu zählen u.a. die Fokussierung auf Generation Y, deren Erwartungen und An-

forderungen an Unternehmenskommunikation, -struktur, -organisation und Führungskräfte. 

Die verwendete Präsentation ist als Anlage beigefügt. 

Stefan Klötzer, Georg-August-Universität Göttingen, zeigte Einblicke in neue Möglichkeiten vernetzter 

Team- und Projektarbeit. Dazu berichtete er über Erfahrungen, erste Befunde sowie über Arbeitsgestal-

tungen aus dem Projekt „CollaboTeam“. Ziel dieses Projekts ist es, die effektive Nutzung von Kollaborati-

onssoftware und die damit verbundenen Gestaltungsaktivitäten für dessen Einsatz zu untersuchen. In 

diesem Kontext werden Konzepte und Leitbilder der Arbeitsgestaltung für kollaborative Team- und Pro-

jektarbeit entwickelt und erprobt. Fähigkeiten, wie Technik-, Medien- und Sozialkompetenzen der Be-

schäftigten sind zentraler Faktor bei der Nutzung dieser Anwendungen. 

Die verwendete Präsentation ist als Anlage beigefügt. 

Abschließend bedanken wir uns bei allen Referenten, Ausstellern des Informationsmarkts und Teilneh-

mern und freuen uns auf die nächste Fachkräftekonferenz Südniedersachsen, die – bitte vormerken –  

am 6. November 2018 stattfinden wird.   

Mit freundlichen Grüßen 

Mascha Albrecht      Joachim Grube 
Vorstand der SüdniedersachsenStiftung          Geschäftsstelle Göttingen der IHK Hannover




